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Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Meineid
K Halle 3 December

Jn der heutigen Sitzung wurde verhandelt gegen die Ehefrau des
früheren Maurers jetzigen Jnvaliden Werner Eliſabeth geb
Reinländer aus Eisleben geboren am 10 Oktober 1853 in Dingelſtedt
und unbeſtraft wegen wiſſentlichen Meineids Der Angeklagten wird zur
Laſt gelegt am J März d Js vor dem Königlichen Amtsgericht zu
Eisleben in der Prozeßſache Werner wider Zentilli wiſſentlich ein ſalſches
Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben Dieſer Prozeß war deshalb
entſtanden weil der Bergmann Peter Zentilli welcher am 1 Januar 1894
eine in dem Hauſe des Werner des Ehemanns der heutigen Angeklagten
belegene Wohnung für 32 Thaler jährlich gemiethet und am 1 April be
zogen hatte nach Verlauf eines Vierteljahres die Miethe nicht mehr in
monatlichen Raten ſondern vierteljährlich poſtnumerando bezahlen wollte
Es kam darüber zwiſchen Wirth und Miether zum Streit in Folge deſſen
Werner einen Zahlungsbeſehl an 3 ſchickte Dieſer erhob dagegen Wider
ſpruch und ſo kam es zum Prozeß und Termin vor dem Amtsgericht in
Eisleben noch ehe Zentilli am I Oktober 1894 auszog Als Letzteres
geſchah bezahlte 3 den Betrag der viertelfährlichen Miethe Der Prozeß
nahm deſſenungeachtet ſeinen Fortgang weil inzwiſchen 16 Mk 80 Pfg
Koſten entſtanden waren Jm Verlaufe deſſelben beſtritt Zentilli daß er
verpflichtet geweſen den Zins in monatlichen Raten zu zahlen wie Werner
geltend machte Beim Miethen der Wohnung ſei nur von dem Preiſe
die Rede geweſen und W habe als er ihn nach der Zahlungsweiſe des
Miethzinſes gefragt ſogar ausdrücklich geſagt es ſolle vierteljährlich be
zahlt werden da er halbjährliche Zinſen zu zahlen habe Jn der
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Zeit vom 1 April bis 1 Juli 1894 ſei die Miethe allerdings monatlich
gezahlt werden aber dies ſei nur aus Gefälligkeit geſchehen weil Werner
in Geldverlegenheit ſich befunden und um die Miethe des jeweiligen Monats
beten habe Zum Beweiſe dafür daß die Abmachungen zwiſchen ihm und Zentilli

ſo geweſen wie Werner behauptete berief er ſich auf das Zeugniß ſeiner
Ehefrau denn dieſe wäre bei den ganzen Verhandlungen am Neujahrstage
1894 zugegen geweſen Frau Werner wurde daraufhin gerichtlicherſeits
befragt ob dies der Fall ſei und als Zeugin geladen nachdem ſie den Sachver
halt ebenſo geſchildert hatte wie ihr Ehemann Trotzdem ſie darauf hin
gewieſen war daß ſie ihre Ausſage verweigern und wenn ſie dieſe machen
wollte auch den Eid verweigern könne erklärte ſich Frau Werner bereit
ihre Ausſage zu machen und den Eid zu leiſten Jhr Ehemann hatte
einen ſolchen ſchon vorher abgelegt Sie beſchwor mit dieſem Eide daß
ſie am 1 Januar 1894 als Zentillis die Wohnung in ihrem Hauſe
mietheten bei den ganzen Verhandlungen zugegen geweſen daß ſie den
ſelben die zu vermiethende Wohnung gezeigt habe und dabei ausdrücklich
vereinbart ſei monatlich poſtnumerando zu zahlende Miethe und viertel
jährliche Kündigung Daraufhin verlor Zentilli den Prozeß Dieſer gab
ſich damit nicht zufrieden und ließ durch einen Bekannten da er ſelber
als Jtaliener der deutſchen Sprache nur mündlich etwas mächtig iſt
ſchriftlich gar nicht zwei Eingaben bei der Königlichen Staatsanwaltſchaft
zu Halle machen worin er die Richtigkeit ſeiner Angaben behauptete und
mehrere frühere Bewohner des Werner ſchen Hauſes als Zeugen dafür
angab Die Werner ſchen Eheleute waren auch mit Zentilli und einem
anderen Miether dem Bergmann Wachtel in Privatklagen gerathen und
Frau W ſoll namentlich in letzterer Sache auch eine ſalſche eidliche Aus
ſage abgegeben haben Die Königliche Staatsanwaltſchaft nahm das Ver
fahren in die Hand und die Ausſagen des Zentilli ſchen Ehepaares ſowie
der von dieſem angegeben Zeugen lauteten ſchon im Vorverfahren ſo
gravirend daß die Anklage wegen wiſſentlichen Meineids erfolgte Die
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Angeklagte behauptete auch heute die Richtigkeit ihrer damaligen Au
wohingegen das Zentilli ſche Ehepaar das Gegentheil beſchwor Unter tzt
wurde letzteres durch die eidliche Ausſage des Bergmanns Wachtel ſeiner
Ehefrau und der Frau Kühn deren Wohnung Z damals miethete
Wachtels wohnten parterre und ſahen am Neujahrtage 1894 die Zentilliſche
Familie hinaufgehen bald darauf die Angeklagte mit einem Kinde im
Mantel die Treppe herunterkommen und vor ihrem Fenſter mehrere
Male auf und abgehen und ſich nach der Pumpe begeben Sie
hörten wie der Ehemann der Angeklagten mit Zentillis nach
der Kühnſchen Wohnung ging und alle von dort herunterkamen
Wachtel hörte noch wie die Angeklagte das ſche Ehepaar fragte na
wie ſind Sie fertig geworden hat aber die Antwort darauf nicht ver
ſtehen können Frau Kühn bekundete ebenfalls daß nicht die Angeklagte
ſondern nur deren Ehemann in Filzpantoffeln und mit der langen Pfeife
mit Zentillis in ihre Wohnung gekommen ſei und daß ſie Frau Werner
unterdeſſen mit einem Kinde im Mantel auf der Siraße geſehen habe
All dieſen eidlichen Ausſagen gegenüber behauptete die Angeklagte daß ſie
nur aus Haß und Neid gemacht würden Um die Zentilliſchen Eheleute
auf ihre Glaubhaftigkeit hin zu prüfen war ein großer Zeugenapparat in
Bewegung geſetzt worden Wenngleich durch denſelben der beabſichtigte
Zweck nicht erreicht wurde ſo ergab die Beweisaufnahme hinwiederum
auch nicht ein ſo klares Bild des Sachverhaltes daß die Schuld der
Angeklagten zur Evidenz als erwieſen anzuſehen war Die Geſchworenen
verneinten die Schuldfrage des wiſſentlichen Meineids und ſomit mußte
die Angeklagte freigeſprochen werden

De Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

uMWÖ vvÖf

Ieinichke Tegetmeyer Wagdeburgerstrasse 9

Detailverkaufsausstellung vom 5 d Mts an enthält

Gonlor und Seſulartikel Neisszeuge
Taschenmesser Schreibzeuge Papierausstattungen Laubsägewerkzeuge Näh
Kamm Schreib Sohchmuck u Malkasten verſchiedene Lederwaaren als

Portemonnaſes Photographie Schreib u Markenalhums Schreihmappen e
Preiſe wie bekannt billig und feſt

IIalle

Brieftaschen

Schuhe

von 50 Pf an
läufer Uhrhalter
von 1 M an von 20 Pf an

Tuch
Pantoffeln
von 1 M an von 1 M an

Decken
W

Träger
von 50 Pf an

Schlüſſeltaſchen

von 10 Pf an
Brokbentel

von 65 Pf an

Tapisserie Manufactur

Theod Lühr NachLeipzigerſtr 26

Eierkörbchen
von 1 M 25 Pf an
Schlittſchuhbentel

von 40 Pf an

ſtimmt iſt

nach ſich

Eckbrelt I Awellſſen
von 75 Pf an von 15 Pf au von 10 Pf m

Unſerſcherſcchirmhllen

von 5 Pf an von 50 Pf an

Kiſſen
von 75 Pf an

boſi 7 r T 1einem Fabriſet öbertroſen

Grosse Loos
50 000 II
der Weimar Lotterie

wird in der
Haupt u Schlussziehung

vom 11 December gezogen
Gewinne

1 Gew i W v 50,000 Mk
e 10,0005,000

000
p je 41 9909

3 500Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Konkursmaſſe des Drechslermeiſters und Bildhauers

Friedrich Eschhke
hier ſeinen Waaren Lager beſtehend in

einen Meerſchaum und Bernſtein Spiten feinen Leder
wagren a Brieftaſchen Cigarrenetnis Portemonngies
Spazierſtöcken Tabakpfeifen Rauchſervicen Rauchſchränkchen

und dergleichen ſoll vom
Donnerstag den 5 December an im Geſchäftslokale

Leipzigerſtr 16 im Einzelnen ausverkauft werden
Der Laden iſt täglich von Vormittags 9 Ahr bis Abends 7 Uhr

Alb Branch Konkursverwalter
geöffnet

15 I J 1004253 u 70,000
Sa 5000 Gew i W v 150 000 Mk
1 N 10 Pf Kostet das Loos
11 St 11 M 10 Pf 28 St 27 M 80Pt

Oleariusſtraße 51 Treppe Halle l J
empfehlen für bevorſtehende Weihnachten

Einen Poſten ahgepasste Kleider
à 00 40 00 00 50 00 Mark und höher

Bunte Betthezüge Mir 400 Mark
Schürzen unter anderen bedruckte mit Lat

Schulze Petermann
Eckhans unterhalb
der Markttreppe

nur ſolide
Qualitäten

vorzügliche Qualität

extra weit
90 100 Pf

Schwarze Schürzenrester Puppenrester

6 Pfund Brod für 50 Pf
empf Otto MHänel

W Geiſtſtr 46 Har 12 WKüchenabfälle ſucht abguhoſen

Trebstein Gutenberg

Uebertretungen dieſer Verordnung

Halle a den 3 December 1895

14 Kgl

Halle den 3 December 1895

Der auf Dienstag den 10 December 1895
hnicht ſtatt

Zörbig den 3 December 1895

mit GlInsbildern Diaphnanien von
Conrad Heckert 21 Gr Ulrichstr 21

Sreiſe außerordentlich billig Größtes Lager am Blatze
Niederlage bedeutender Fabriken von Berlin Hamburg Dresden ſowie

Grimme Hempel Leiprig

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

d

Unter Bezugnahme auf die S 20 und 21 der im Halleſchen Tageblatte pro
1880 Stück 121 publizirten Marktvpolizei Ordnung vom 25 Mai 1880 wird für die
betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verlooſung und Auweiſung
der Stände zu dem diesjährigen Weihnachtsmarkte am Freitag den 13 December cr
BPormiltags von 8 Ahr ab auf dem Marktplatze ſtattfindet

Die zur Verlooſung erforderlichen Erlaubnißſcheine ſind
am Mittwoch den 11 und am Donnerstag den 12 December

Nachmittags von 6 Uhr im Markt Commiſſariat Schmeerſtraße 1 2 Tr links
Zimmer Nr 16 unter Vorlegung der Gewerbeſcheine in Empfang zu nehmen

Am Tage der Verlooſung ſelbſt können derartige Erlaubnißſcheine nicht mehr
vertheilt werden

Bei der Verlooſung wird mit den Conditorwaaren begonnen worauf die
Spielwaaren folgen die Tannen Wurſt und Obſthändler erhalten ihre Stände
Nachmittags von 2 Uhr ab

Halle a den 1 December 1895
Die Polizei erwaltung

Bekanntmachung
Beim Beginn des Winters wird die Verordnung der Königlichen Regierung

zu Merſeburg vom 28 November 1885 in Erinnerung gebracht nach welcher das
Eis fließender oder ſtehender Gewäſſer nicht eher betreten werden darf bevor nicht
von der Ortspolizeibehörde der Zeitpunkt von welchem ab dies geſchehen kann be

ziehen die Beſtrafung der Schuldigen

Die Polizei Verwaltuug

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 November er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Das 1 Handtaſche mit Jnhalt 1 Portemonnaie mit Jnhalt 1 Korb mit Jnhalt

1 Armband 1 Flaſche Tinte 1 goldene Damenuhr 1 Maulkorb 2 Bücher
1 Körbchen 1 Haſe m Futter 1 Börſe 1 Möbelwagen und verſchiedene
Männerſachen 119 Mark in kleinem weißen Beutel

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damenuhr Nr 55898 1 Chapeau Claque 1 ſilberne HerrenRem
Uhr mit Goldrand 1 Broche 1 gold Armband 1 Moſaikbroche 1 Portemonnaie
mit ca 30 Mark 1 gold Siegelring mit grünem Stein 1 Plüſchportemonnaie
mit 15 16 Mark 1 Marke Mauersberger 1 gold Damenuhr mit kleiner
Stahlkette 1 Portemonnaie mit 10 Mark in Gold und ca 50 Pf 1 Packet
mit 3 Knabenhemden 1 Plüſchkavotte 2 m Stoff und 3 ſeidene Halstücher
1 goldene Damenuhr mit ſchwarzer Kette 1 Portemonnaie mit ca 18 Mark
und eine Mitgliedskarte P 1 ſilberne Uhrkette ohne Carabinerhaken

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tarigt IV Schmeerſtr 1 Zimmer Nr 19 ertheilt

Halle a den 1 December 1895 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Jm Monat November d J ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der

hieſigen Armenkaſſe eingegangen
1 vom Schiedsmann Herrn Glaeſer aus dem Vergleiche L

9
Schr 10 M

Hopfgart s B J R 4,50R

Schulze K B 5d Mulertt W B 5Für Porto und Liſte ſind 20 Pf Matheſius ebeizufügen 6 E R 2Loose versendet soweit der J g Die a TVorrath reicht t D Df d 7 r I c gh Lützenrath Nnobert S D 18,Cigarren u Lotteriegeſchäft 109 Haacke Sch Sch 2Erfurt Bahnbofstr 29 Löberstr 4647 11 Geſchenk R S Halloren 19232cc 12 Sühne aus dem Vergleiche B K
13 PolizeiVerwaltung hier unrechtmäßiger Weiſe erhobenes Fang

geld für einen Hund 3Amtsgericht hier Erlös aus dem Verkaufe zweier beſchlag
nahmt geweſenen Rebhühner

Summa 68,50 M
Die Armen Direktion

Zernial

Holz Verkauf
Auf dem ſtädtiſchen Schuttabladeplatz auf dem Sandanger ſind 20 Nummern

Nutzholz beſtehend in Ellern und Pappeln zum Selbſtſchlage zu verkaufen Offerten
bitten wir in unſerem Stadtſekrekariat Zimmer Nr 30 gefällig abzugeben

Die Beſichtigung der Bäume kann zu jeder Zeit erfolgen und wird der Forſt
aufſeher Herr Schütter Mansfelderſtr 25 wohnhaft die Führung übernehmen

Halle a den 3 December 1895
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
angeſetzte Viehmarkt findet

Die Polizei Verwaltung
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terre Akrobaten

Dir V uueta Grnerut riger ſur Punr an ven wantrciv

Unter dem heutigen Tage haven wir Herrn Th Bielenberg

T r 50
O e l 450

Alleinverßauf unserer sämmtlieſen eine

eu Griginal Jpreisen
Für Halle und Umgegend übertragen

Fentsck Nmon Wemntandlung
Eeipeaig

We cdesiteer von Reeßerleins Weller

W v x 5 X 89 e h e xx es mee a Boe een e ehet h t un e d d e e r rKiadſſheater als g
Direktion Hans Julius Rahn

Donnerstag den 5 December 1895
1 Extra Vorſtellung

Paſſepartout n di enents haben
Gültigkeit1 volksthümlich Vorſteinn bei bedeutend

ermäßigten Preiſen
Parquet 1 Mk

Anfang 7 Uhr Ende 9 Uhr
Das Käthchen von Heilbroun

oder
Die Feuerprobe

Dramatiſches Märchen in 5 Akten
von Heinrich v Kleiſt

Zum erſten Male auf Grund des
urſprünglichen Planes neu für die Bühne

und rn bearbeitet von Carl Siegen
Jn Scene geſetzt von Direktor Hans

Julius Rahn
Perſonen

Friedrich Wetter Graf vom

Strahl H GötzGräfin Heleng ſeine Mutter R R Wohytaſch

Ritter Flammberg d rufen a

Baſall R LorenzGottſchalk fein Knecht G Conradi
Kunigunde von Thurneck H HoffmannRoſalie ihre Kammerzofe A Liſſé
Theobald Friedeborn Waffen

ſchmied aus Heilbronn R Jahn
Käthchen ſeine Tochter J Hilm
Maximilian Burggraf zu
Freiburg F JaenickeGeorg v Waldſtätten ſein

Freund A LipowitzDer Rheingraf vom Stein
Verlobter Kunigundens M BüttnerEginhart von der Wart

ſein Freund L KramerGraf Otto von der Flühe
Stuhlherr des helmlichen

Gerichts R GarriſonJacob Vech Gaſtwirth G Greger

Ein Köhler A BogerEin Köhlerjunge M Bergmann
Die alte Sibylle Ein Cherub Ein
Thurmwächter Zwei Boten Ein Diener

Vehmrichter Häſcher Ritter Knechte
und Volk

Die Handlung ſpielt in Schwaben
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Freitag den 6 December 1895
81 Vorſt 62 Abonnements Vorſtellung

roth
on Juan

Oper in 4 Akten von W A Mozart

Stadt Theater Leipzig
Donnerstag den 5 December

Nenes Theater
Das Glück im Winkel

Altes Theater
Der Bettelstudent

Walhalla Theater
Direktion Richard IUInbert

Durchweg neuer Spyielplan
Die Treptow Truppe Bravour Par

Brothers Jos und
Arras gymngſtiſche Leiter Clowns
Miß Ophelia mit ihrer Kolonie abgerich

teter Kakadus Die Geſchwiſter Jacques
und Jacqueline Roſſini muſikaliſch

centriſche Grotesk Tänzer Die ſechs
amoneurs Wiener Verwandlungs

Sängerinnen Die Geſchwiſter Thekla
und Alexander Blanche Geſangs
Duettiſten Herr Bernhard Marr
Geſangs und Charakter Humoriſt

Beginn 8 Uhr Eude gegen 11 Uhr
en Donnerstag Schlachtefeſt
uchgeſang Magdeburgerſtr 31

Haarfilzhüten früher 9wirklich fabelhaft hilligen Proeisen zum I Januar
geräumt sein

12 Fabriken S

e e S Se eh

31 Medaillen

Wegen

Allen
ſparſamen Hausfrauen

ſei der

Aechte Franck Caffer
von

Heinr Frauck Söhne
in

Cudwigsbarg und Filialen
als der beſte geſündeſte ughrhafteſte und ausgiebigſte daher
auch billigſte Caffee Zuſatz auf das Angelegentlichſte empfohlen

Man achte bei dem Einkaufe auf die Schutzmarke

Franck RA Mühle

rn

und nachfolgende Unterſchrift

r
e etc Basel Madovò

Lina D Komotau Kaschau Agram Bv

Verkanfsſtellen
bei den meiſten Coloninl und 5pezereiwanren Handlungen

r S 953Anſöſung meiner Geſch iſte
Auf alle Seſe muß mein großes koloſſales aſſortirtes Lager in ff

jetzt 6 Ri desgl in auderen OQualitäten zu

Cylinderhüte 3,50 M und beſſere ferner reinleinene Stehkragen

Berliner Rothe Kreuz oose
Ziehun

Hauptgew 100000
16870 Geldgewinne mit 575000

à Loos 3 Mark 30 P Liste und Porto 30 Pfg
Alle Gewinne werden baar ohne Abzug ausgezahlt

e O Joseph Bankgeschäft Berlin W Potsdamerstr 71

4fach Dtzd 3,60 reinieinene Umlegekragen 4fach Dtzd 3,60
reinieinene NMansohetten 4fach Dhd 7,20 M Trioot und Glacé
handschahe für Herren und DamenHosenträger wollne Hemden und Hosen Serviteurs Oberhemden
große Auswahl in Oravatten

Der Verkauf findet vom 5

siuſhuicdens II P Kauffmann

Portemonnaies Stöcke Schirme

December unter meiner perſönlichen Leitung ſtatt

mm 222 T

9 14 December 1895

50000 25 000 et

Provinzial
Gesangbücher ſchenagegateg en

Albin Hentze Schmeerſtraße 24

in einfach
feinſten Einbänden auch in Ausverkauf

von Armeelieferungen übrig geblieb
blanleinener Mannesſchürzen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
30 und 40 Pfg

Schnabel Grünberg
Leipzigerſtr 21

oliden ſowie hoch

empfiehlt von

Weihnaechts Concert
Zum Beſten d Armen d Reumarkt

Gemeinde
Sonntag d 8 Dec Abends 68 Uhrin der St Stephanuskirche unt gefl Mit

wirkung der Concertſängerin Frl Clara
Strauß KurzwellyLeipzig des Frl Maria
Becker Violine und des Concertſängers

Herrn Guſtav Trautermann Leipzig

1 Präludium und Fuge dur für
Orgel Seb Bach 2 Arie für Sopran
Mein gläubiges Herze Seb Bach
Zwei Violinſt m e Air Seb Bach

b Largo G F Händel Toccata uFuge moll für Orgel Se Bach 5
Kahnachtslied Vom Himmel in die

tiefſten Klüfte W Berger 6 Weih
r für Orgel G F HändelZwei n f Sopr a SchönſterHerr Jeſu A Winterberger b Zu Beth
lehem geboren A Becker 8 Adagio für
Violine u Orgel A Becker Manufkript
9 Weihnachtslieder Text und Muſik
P Cornelius

Altarplatz 2 Schiff und Empore1,50 M i d Karmrodt ſchen Muſikalien
handfung Reinhold Koch Barfüßerſtr 20

ſowie in der henen LinſBreiteſtr Für Studirende bei dKaſtellan der Univerſ Texte zu io Pf

an der Kirchthür
Otto Renubhke

Königl Univerſ Muſikdirektor

Elegante Weihnachtsgeschenke

Durch alle Buchhandlungen ſowie direkt
von Unterzeichnetem gegen Franko Ein
ſendung des Betrages zu beziehen

Herzblättehens
Zeitvertreib

von Thekla von Gumpert
Für Knaben u Mädchen v 10 Jahr
Kartonnirt Ladenpreis à Bd 5 Mk 25 Pf

31 36 Bd für à 3 Mk 20 Pf
J Leinenband geb Ladenpreis à Bd 6 Mk

31 36 Bd für à 3 Mk 75 PfJeder Band mit ca 20 bunten Bildern
und vielen Holzſchnitten

Töchter Album
von Thekla v Gumpert

Für Mädchen von 10 15 Jahren
Kartonnirt Ladenpreis à Bd 6 Mk 75 Pf

26 28 Bd für à 3 Mk 75 Pf32 87 Bd für à 4 Mk 25 Pf
Jn ſchwarzem e ä Ladenpreis à Bd

24 26 29 Bd für à 4 Mk 25 Pf
32 37 Bd für à 4 Mk 75 Pf

Jeder Band mit ca 20 bunten Bildern
und vielen Holzſchnitten

Mein u iſt gratigzu haben

in Leipzigfranz Ohme Unirersitätsstr 5

DuUwren
Suen abrikaten ren 6 8 10 12 M c
Damennhren 12 14 15 16 M c
Pera 3 3,75 u 4 n

egnlatenre von 10 M an
Für jede Uhr 3 Jahre Carantie

Ahrketten z allerbilligſt Preiſen
Reparaturen unter Garantie zu

bek billigen Preiſen gut und ſchnell
Gold Ringe Proches Kleinmer

und Brillen zu Fabrikpreiſen
E Radechke Uhrwmacher

Steinweg 1 neben d Waiſenhaus
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